
Annegret Dalig

Direktkandidatin im Wahlkreis 32 -
Garbsen/Wedemark

Liebe Wählerinnen und Wähler,

am 27. Januar 2007 wird ein neuer Landtag für Niedersachsen gewählt.

Ich möchte als Ihre Direktkandidatin für Garbsen/Wedemark diesen Wahlkampf engagiert mitgestalten
und dazu beitragen, die schwarz-gelbe Regierung abzulösen. Die derzeitige Landesregierung darf nicht
noch weitere fünf Jahre die Politik in Niedersachsen bestimmen.

Da stellt sich doch die Frage... warum will ich das?

In den nächsten Jahren wird es weiterhin sehr wichtig sein, dass wir als Grüne eine starke
Landtagspolitik betreiben. Jahrelang wurden wir als Schwarzmaler und Horrorszenarien-Entwickler
betitelt, nun können sich auch alle noch so Rosarot-Seher der Wahrheit nicht mehr entziehen.

Die Themen, die uns in den nächsten Jahren stark beschäftigen werden, sind der Klimaschutz und der
ständig zunehmende Lärm, in einem beträchtlichen Teil unseres Gebietes besonders der Fluglärm.
Umweltpolitik ist eine Querschnittsaufgabe und muss gleichberechtigt mit Wirtschafts- und
Beschäftigungspolitik behandelt werden, denn aus fortschrittlichem Umweltschutz erwachsen auch viele
neue Arbeitsplätze.

Wir müssen dabei stark auf erneuerbare Energien setzen, ein Weitermachen so wie bisher kann und darf
es nicht mehr geben. Es darf keinen Ausstieg aus dem Ausstieg geben, wie nun von den großen
Energieunternehmen gefordert wird und dieser Forderung schließt sich unsere schwarze
Landesregierung begeistert an.
Im Rahmen des Klimaschutzes wird auf diese ach so saubere Form der Energiegewinnung
hingewiesen..... das ist doch schizophren!!

Atomkraft ist und bleibt im höchsten Maße eine Risikoenergie. Die durch ein ansteigendes Unfallrisiko
und zunehmende radioaktive Müllmengen die Bevölkerung auf Generationen bedroht und gefährdet!
Dazu kommen die enormem Kosten durch die Atommülltransporte, die im besonderen Fall
Niedersachsen zugeordnet werden, weil hier das Zwischenlager Gorleben liegt. Das aus diesem
Zwischenlager ein Endlager wird, scheint klar zu sein, besonders seit die Landesregierung die
Erkundungsarbeiten in dem Salzstock weiter vorantreiben will. Das wäre dann das dritte Endlager in
Niedersachsen und wir werden damit zum Atomklo der Bundesrepublik. Das kann und werde ich nicht
akzeptieren und deshalb muss die Endlagersuche aktiv vorangetrieben werden.

Das ist ein Thema, ein weiteres ist der aktive Klimaschutz. Wir müssen endlich dafür sorgen, dass der
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massive CO2-Ausstoß verringert wird, die Tage an denen die Innenstädte für den Autoverkehr gesperrt
werden, häufen sich leider. Auf unserer Bustour durch die Region während der Klimatage haben wir dafür
gute Ansätze gesehen, diese müssen aktiv weitervermittelt und unterstützt werden.

Reinhard Bütikofer hat uns auf dieser Klimatour einen Satz aus den 90er Jahren in Erinnerung gerufen,
dieser hieß "Kassandra wählt man nicht"

Heute sind wir nicht mehr Kassandra, sondern diejenigen, die immer wieder mahnend, aber nicht untätig
mit vielen guten Ideen versuchen, unsere Welt für unsere Kinder und Enkelkinder sauber und gesund zu
erhalten.

Und auch der Lärm muss reduziert werden, Lärm macht krank und wir haben in unserer Region einfach
zuviel davon, Autos, Züge, Schwerlastverkehr und Flugverkehr.
Mein Ziel ist es, die derzeitige Landesregierung abzulösen. Ein Umweltminister, der als Umweltvernichter
auftritt, kann und darf einfach keine Zukunft haben! Herr Sander würde doch, wenn er nur die Möglichkeit
hätte, das Wattenmeer als Neubaugebiet ausweisen, Voraussetzung wären allerdings Pfahlbauten!

Auf Ihre Unterstützung, Fragen und Anregungen freue ich mich!

Ihre

Anne Dalig

Kontakt

Annegret Dalig Telefon 05137/813940

Im Spitzen Ort 31 Fax

Email annedalig@arcor.de

30823 Garbsen Homepage

Biografisches

Persönliches 53 Jahre, zwei Söhne, zwei Enkelkinder,Geboren und aufgewachsen in Ilsede, Landkreis Peine.1975 Umzug nach Seelze, 10 Jahre später erfolgte ein weiterer Umzug nach Garbsen.

Ausbildung/Studium

Beruf Beamtin/ Teamleiterin in einem CallCenter der Deutschen Post AG

Freizeit Lesen, Fahrradfahren, Nordic Walking

Politisches

Seit 1999 Mitglied bei Bündnis 90 / Die Grünen

Beisitzerin im Vorstand des ehemaligen KV Hannover- Land bis zur Fusion im Januar 2006

Seit Januar 2006 Vorsitzende des Regionsverbands Hannover
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Sonstige Ämter

In der Bürgerinitiative Garbsen tätig

Beirat von Windwärts

Mitglied im Bundesverband für Windenergie

Vertreterin der Fraktion Garbsen im Nachbarschaftskreis Honeywell und Sigma-Aldrich

DKMS

Patenschaft bei Plan International

Bündnis 90/Die Grünen RV Hannover
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